
Seite 17

Gemeindeblatt‘l
ersdorfer Kindergarten -  Poly

Poly Pischelsdorf - Der Weg ist das Ziel

Mit dem Schulabschluss, vielen 
Lebenskompetenzen und einer 
Lehrstelle verlassen die Schüle-

rInnen die Polytechnische Schule 
Pischelsdorf und starten ins „Be-
rufs-Leben“, das sie bereits mit 

Freude erwarten.
Nach einem ereignisreichen, 

orientierungs - und praxisbezo-
genen Schuljahr mit vielen Äng-
sten und Erfolgen bedanken sich 
auf diesem Wege alle Lehrlinge 
bei den Firmen, die es ihnen er-
möglicht haben, ihren Berufs-
wunsch zu erfüllen.

Das Lehrerteam der PTS Pi-
schelsdorf bedankt sich ebenfalls 
für die gute Zusammenarbeit mit 
den Betrieben und wird auch wei-
terhin gut vorbereitete Schüle-
rInnen vermitteln.

Alle SchülerInnen haben eine 
Lehrstelle ( 99%) oder besuchen 
eine für sie geeignete Schule.

Damit alle Mütter richtig feiern 
können, dauerte der Muttertag 
im Kindergarten Gersdorf 3 Tage 
lang! In 3 Gruppen aufgeteilt 
konnten die Mütter je einen Tag 
mit ihren Kindern im Kindergar-
ten verbringen. Der Tag begann 
mit gemeinsamen Spielen und 
Mama-Kind-Turnen - was für ein 
Spaß für die Kinder. Danach gab 
es eine Stärkung am Frühstücks-
buffet, welches mit viel Liebe von 
den kleinen Küchenfeen zuberei-
tet wurde. Mit der „Kuckuckspol-
ka“ wurde es dann erst so richtig 
lustig und alle durften das Tanz-
bein schwingen. Eine kleine Ver-
schnaufpause gab es hinterher 
beim gemeinsamen Erzählen und 
als Ausklang für einen wunder-
schönen Vormittag gab es noch 
Kaffee und Kuchen - und ein 
kleines Tratscherl unter Müttern!

Am 4. Juni wurden die Väter un-
serer Kindergartenkinder für ein 

paar gemeinsame Stunden in den 
Kindergarten Gersdorf eingela-
den. Schon am Morgen waren alle 
Kinder so aufgeregt und quirlig 
wie selten zuvor. Und als die Vä-
ter dann zum gemeinsamen spie-
len, basteln, kochen, hämmern,... 
eintrafen war die Freude perfekt. 
Für die Papas gab´s Kaffee und 
Kuchen sowie eine Vatertagsüber-
raschung: Die Kinder sagen ein 

Va t e r -
tagslied, 
s a g t e n 
e i n 
S p r ü -
cherl auf und überreichten ihre 
selbst gebastelten Vatertagsge-
schenke!

Die Kinder möchten sich auf 
diesem Wege für die aufregenden 
Tage bedanken!

Muttertagsfeier und Papa-Kind Tag 
im Kindergarten Gersdorf
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Erfahrungsaustausch

Gemeindebesuch aus Deutschland

Bereits vor langer Zeit ist Karl 
Schneider aus Gersdorfberg 33 
ausgezogen, um in der großen wei-
ten Welt sein Glück zu versuchen. 
Es verschlug ihn nach Ahlum, Ge-
meinde Rohrberg, Bundesland 
Sachsen-Anhalt, hoch im Norden 
von Deutschland. Er betreibt dort 
gemeinsam mit seiner Gattin ein 
Fischlokal mit Campingplatz im 
Naherholungsgebiet Alhumer 
See. Er hat seine Wurzeln nie 
vergessen und kommt oft wieder 
gerne in seine alte Heimat, sieht 
bei seinem Haus in Gersdorfberg 
nach dem Rechten, oder kommt 
einfach nur ein paar Tage zum 
Parkfest um alte Freunde wieder 
zu sehen und Jugenderinnerungen 
auszutauschen.

Die Gattin von Karl Schneider 
ist Mitglied im Gemeinderat von 
Rohrberg und hat angeregt, einen 
Besuch bei der Gemeinde Gers-
dorf zu machen. Gesagt – getan, 
ein Termin wurde zwischen den 
beiden Bürgermeistern verein-
bart und los ging`s nach Gersdorf. 
Beim zweitägigen Erfahrungsaus-
tausch hat sich herausgestellt, dass 
die beiden Gemeinden ähnliche 
Strukturen aufweisen. 

Auch Rohrberg hat 1240 Ein-
wohner, ist landwirtschaftlich 
strukturiert als Wohnsitzgemein-
de ohne Industrie, hat ähnliche 

Infrastruktureinrichtungen und ist 
flächenmäßig fast doppelt so groß 
wie Gersdorf. Kindergarten, Schu-
le, Freizeiteinrichtungen – Ver-
eine und großes Wegenetz, über-
all lassen sich beinahe die gleichen 
Herausforderungen und Problem-
stellungen für die Gemeinden er-
kennen. Einzig beim jährlichen 
Gemeindehaushalt liegt unsere 
Gemeinde fast doppelt so hoch als 
die norddeutsche Kommune, wo-
bei allerdings die Aufgabenvertei-
lung dort anders geregelt ist. 

Bürgermeister Bernd Schulz, 
sein Stellvertreter Axel Pieper und 
Frau Schneider haben bei uns auch 
einer Gemeinderatssitzung beige-
wohnt und waren vom Besuch von 
Schule, Kindergarten, Feuerwehr, 
Bauhof, Bioenergie sowie Freibad 
sehr angetan. Bei der freundlichen 
Verabschiedung im Gemeinderat 
wurde ein Gastgeschenk über-
reicht. Nach eigenen Worten des 
Bürgermeisters Bernd Schulz hat 
die Delegation den Eindruck ei-
ner intakten Gemeinde aus Gers-
dorf mitgenommen.
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Vor mehr als einem Jahr ist Frau 
Iris LILLEG mit ihrem Lebensge-
fährten Manfred in ihr Haus in 
Hartensdorf Nr. 4 eingezogen. 

Bereits zum zweiten Mal hat sie 
Anfang Mai im neuen Gemein-
schaftshaus eine Schmuck- und Mi-
neralienausstellung veranstaltet. 
Wunderschöner, mit ausgesuchten 
Mineralien und Edelmetallen ver-
arbeiteter Edelsteinschmuck wur-
de hier dargeboten. 

Alle Exponate wurden von der 
neuen Hartensdorferin selbst an-
gefertigt.

SEINERZEIT

Eine interessante Ausstel-
lung fand kürzlich im Kulturhaus 
Ebersdorf statt. Unter dem Motto 
„Seinerzeit“ stellte Susanne Posch 
stilvolle Fotos auf Leinen, von 

M e n s c h e n 
und ihrem Le-
bensumfe ld 
sowie von al-
ten Gebäuden 
mit detail-
lierten Aus-
schnitten, aus. 
Neben Susi`s 
Fotos wa-

ren keramische Kunstwerke von  
Karin Knittelfelder-Lang und 
Bilder der Malerin Michaela  
Knittelfelder-Lang zu sehen. Bei 
der Ausstellungseröffnung am  

28. Mai konnte sich eine große 
Gersdorfer Abordnung, bei Musik 
aus den 60-iger Jahren der „Full 
Supa Band“, von der hohen Qua-
lität der Exponate überzeugen.

Edle Steine in Hartensdorf

Ausstellungen
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Veranstaltungen

GR Georg PILZ und Vzbgm. Hans BURGER freuen sich auch 
über das gelungene Weinbergfest in Gschmaier

Weinbergfest in Gschmaier

Heuer hat das Weinbergfest in 
Gschmaier die letzten Jahre bei 
weitem übertroffen: strahlend 
blauer Himmel, so viele   Besu-
cher wie nie zuvor, hervorragende 
Weine und Gaumenfreuden aus 
Gschmaier und Umgebung!

Unsere Wein- 
und Obstbaube-
triebe Weingut Pilz, 
Weingut-Buschen-
schank Burger, 
B u s c h e n s c h a n k 
Spindler, Wein-
hof Hasenburger, 
Weinbau Höfler 
und Familie Wagner  
(Buschenschank  
s´Strohdachl) durf-
ten sich am letzten 
Sonntag im April 
über rund 5.000 
Besucher und über 
w u n d e r s c h ö n e s 
Wetter mit sommerlichen Tempe-
raturen freuen. Die Gäste wurden 
aber nicht nur vom Wetter ver-
wöhnt, sondern auch von allen Be-
trieben: mit Schmankerln aus der 

li
n

g

8265 Gschmaier 112
0664-528 530 7 
03386-8280

23. Juli - 8. August
Buschenschankbetrieb!

Wetterpauli in Gersdorf
Der Wetterpauli, Paul 

PRATTES vom ORF Steiermark, 
hat im Frühjahr auch in Gersdorf 
Station gemacht. Für „Steiermark 
- Heute“ wurde ein Beitrag über 
die Krenernte bei Familie Johann 
FINK, Gersdorf, gedreht und am 
selben Abend bereits ausgestrahlt. 
Die Dreharbeiten haben nicht nur 
den Krenbauern sondern auch den 
„Erntehelfern“ Helmut und Bern-
hard Gölles sowie den Kindern 
Lorenz und Jakob Fink, großen 
Spaß gemacht. Die abschließende 
Jause mit erntefrischem Kren und 
der gute Wein von Georg PILZ 
sind auch beim Fernsehteam her-
vorragend angekommen.

Eine zünftige Jause mit frischem Kren und gutem Wein 
schmeckt nach getaner Arbeit in freier Natur besonders gut

Region, hervorra-
genden Weinen und 
leckeren Fruchtsäf-
ten aus Gschmaier 
sowie Süßem für 
alle „Mehlspeis-Ti-

ger“. Auch für musikalische Un-
terhaltung war bestens gesorgt: 
Styria Consort, Peter Panhofer, 
Jazz-Wein-Trio, Nix Neix Musi - 
um nur einige zu nennen. Natür-

lich wurde auch an die kleinen 
Gäste gedacht, die sich in gleich 
mehreren Hupfburgen amüsieren 
durften!

Wir gratulieren allen Beteili-
gten, vor allem den beiden Haupt-
organisatoren, Georg Pilz und 
Thomas Burger zum Gelingen 
dieser wichtigen Veranstaltung 
und zu einem wirklich sensatio-
nellen Festtag in Gschmaier!
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aus der Gemeinde fanden bei den 
Gästen großen Anklang.

Das gelungene  Hoffest dauerte 
bis spät in die Nacht hinein und 
war ein großartiger Erfolg. 

Wir gratulieren Andrea und 
Ihrer Familie zum gelungen Fest 
und wünschen viel Glück für die 
Zukunft der neuen Backstube!

VeranstaltungenGemeindeblatt‘l
ersdorfer

Andrea´s Bauernbackstube

Anfang Juni hat unsere Neo -
Gemeinderätin und Brotbäckerin 
Andrea WURZER zum Hoffest 
und zur Eröffnung der umgebau-
ten Backstube mit neuem Ver-
kaufsraum geladen.  Bei strah-
lendem Sommerwetter sind rund 
500 Gäste gekommen um Ihr zu 
gratulieren und mit Ihr zu feiern! 
Obwohl von der Familie und von 
den Verwandten alles bestens vor-
bereitet wurde, mussten bereits zu 
Mittag zahlreiche zusätzliche Ti-
sche und Bänke nach Gschmaier 
transportiert werden – mit diesem 
gewaltigen Ansturm hat niemand 
gerechnet. 

Nach den Grußworten des 
Bürgermeisters und Dankeswor-
ten von Andrea, wurde die neue 
Backstube feierlich eröffnet. Da-
nach konnten alle das preisge-
krönte Brot und Gebäck (4x Gold 
und 1x Silber bei der Landesbrot-
prämierung im Vorjahr) kostenlos 
probieren und sich in den liebevoll 
gestalteten neuen Räumlichkeiten 
umsehen. Zur Unterhaltung der 
Gäste spielten Mitzi (Andrea`s 
Mutter) und ihre Freunde stei-
rische Musik und trugen damit 
zur prächtigen Stimmung am Hof 
bei. Gegrilltes, kühle Getränke, 
Kaffee und Kuchen sowie eine 
Weinkost mit prämierten Weinen 

Andrea unterstützt von LAbg. Siegfried Tromaier und Bürgermeister 
Ing. Erich Prem bei der feierlichen Eröffnung der Bauernbackstube

… großes Gedränge am Hof

Ab sofort ist Andrea´s 
Backstube jeden 

Mittwoch und Freitag 
ganztags für Sie 

geöffnet!
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Amtsleiter Helmut Gölles ist 50!

Man glaubt es kaum wie die 
Zeit vergeht, Helmut Gölles ver-
sieht schon seit 29 Jahren in der 
Amtsstube unserer Gemeinde sei-
nen Dienst. 

Seiner Arbeit als Amtslei-
ter geht er mit viel Freude und 
vollem Einsatz nach. Mit seiner 
fachlichen Kompetenz und Er-
fahrung ist er aus der Gemeinde-
stube nicht mehr weg zu denken. 
Nicht nur im Beruf zeigt er Liebe 
und Verbundenheit zu seiner Hei-
matgemeinde, sondern auch bei 
seinen Freizeitaktivitäten. Als eif-
riger Feuerwehrmann ist er immer 
für seine Kameraden und für das 
Wohl der Bürger im Einsatz, sport-
lich zeigt er im Eisschützenverein 
Gersdorf sein Können. Nicht nur 
der Eisstock sondern vor allem 
das Fahrrad gehört zu seinem All-
tag. Und wenn er sich am Fahrrad 
noch nicht genug verausgabt hat, 
dann ist da ja noch sein Gemüse-
garten oder der Obstgarten seiner 
Schwiegereltern, die dafür sor-
gen, dass unserem Helmut nicht 
langweilig wird. Zur Entspannung 
spielt er für sein Leben gern Kar-
ten, so hat er beim Schnapsen 
(wenn man seinen Kartenfreun-
den glauben darf) sogar schon das 
eine oder andere Bier gewonnen. 
Doch seine größte Leidenschaft 
gehört dem Fußball, genauer ge-
sagt seinen Stars (Michael und 

Stefan) beim Sportverein Pischels-
dorf. Natürlich macht ihm Fußball 
immer Spaß, aber so richtig span-
nend ist es eben dann, wenn die 
eigenen Söhne als Leistungsträger 
in der Mannschaft spielen. Umso 
besser, dass auch seine liebevolle 
Gattin Sylvia ein großer Fußball-
Fan ist und als ruhender Pol für 
das positive Umfeld in der Familie 
sorgt.

„50-Jahr und kein bisschen lei-
se“ – dieses Motto galt für die Fei-
erlichkeiten am 5. April zu Hel-
muts 50er! Gerüchten zufolge war 
der Ostermontag für Helmut und 
Sylvia besonders turbulent, weil 
der Gersdorfer Frühlingswan-
dertag (zufällig) an der Gölles-
Wohnung vorbeiführte und alle 
mit dem Geburtstagskind ansto-
ßen wollten! Doch das war noch 
nicht alles, denn später wurden sie 
dann von einem „Freundeteam“ 
mit unserem Bürgermeister an 
der Spitze abgeholt und von einer 
Wandertags-Station zur nächsten 
chauffiert. Bei jeder einzelnen 
Stadion hielt der ESV Gersdorf 
eine „Überraschung in Grün“ für 
den Jubilar bereit! So wurde dem 
bekennenden Rapid-Fan bei jeder 
Station ein Kleidungsstück, von 

den Schuhen über Socken, Hose, 
Leiberl und Jacke übergeben, so-
dass er am Ende von Kopf bis Fuß 
in die Vereinsfarbe eingekleidet 
dastand.

Lieber Helmut, wir wünschen 
dir alles Gute zum runden Ge-
burtstag, bedanken uns für die 
Feierlichkeiten und möchten, dass 
du uns noch lange in der Amtsstu-
be mit deiner Schaffenskraft er-
halten bleibst!

Ein Amtsrad

Runde Geburtstage
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Vizebürgermeister Hans BURGER und Bürger-
meister a.D. Franz PENDL feierten runde Geburtstage!

Runde GeburtstageGemeindeblatt‘l
ersdorfer

Nicht nur AL Helmut GÖLLES, auch zwei weitere verdiente Gemeindefunktionäre hatten heuer Grund zu 
feiern. Vizebürgermeister Hans BURGER beging die Vollendung des 60. Lebensjahres und Bürgermeister 
a.D. Franz PENDL feierte in voller körperlicher und geistiger Frische seinen 85. Geburtstag.

Zum 60-iger von Vzbgm. Hans BURGER fand sich 
der Gemeinderat zu einer Feierstunde mit dem Ju-
bilar und seiner Gattin im Gasthaus Karlheinz Prem 

ein. Der Bürgermeister würdigte in seiner Geburts-
tagsansprache die Verdienste des Vizebürgermeisters 
und bedankte sich für seine erbrachten Leistungen 
zum Wohle der Bevölkerung. Gattin Waltraud sprach 
er den persönlichen Dank dafür aus, dass sie immer 
so großes Verständnis aufbringt, wenn die eine oder 
andere Sitzung manchmal „etwas“ länger dauert. Als 
G e b u r t s t a g s -
geschenk über-
reichten Bgm. 
Erich PREM 
und GK Erich 
HAFNER na-
mens der Ge-
meinde einen 
Reisegutschein. 

Hoch her ging es bei der Geburtstagsfeier von Bür-
germeister. a.D. Franz PENDL. Sonntag in der Früh 
wurde er von seiner Familie, den Vertretern der Ge-
meinde, der Feuerwehr und Freunden von zuhause ab-
geholt. Unter Musikklängen der „Lustigen Karl“ ging 
es zum Nachbargasthaus Walter Prem zur Geburts-
tagsfeier. Den Jubilar freute ganz besonders, dass sei-
ne „Koarl“ denen er durch das Parkfest in Gersdorf 
zur großen Bekanntheit verholfen hatte, bei seiner 
Geburtstagsfeier aufspielten. In seiner Festansprache 
dankte der Bürgermeister namens des Gemeinderates 
und der Gemeindebevölkerung für den jahrzehnte-
langen umsichtigen Einsatz für die Gemeinde. Franz 

Pendl trat im 
Jahre 1968 in 
den Gemein-
derat ein und 
wurde am 
1 5 . 0 1 . 1 9 7 6 
zum allseits 
b e l i e b t e n 
und weit über 
die Gemein-
d e g r e n z e n 
hinaus ge-

schätzten Bür-
g e r m e i s t e r 
der Gemeinde 
Gersdorf ge-
wählt und übte 
dieses verant-
wortungsvolle 
Amt bis April 
1995 aus. 

Die Gemeinde gratuliert beiden Jubilaren nochmals 
recht herzlich!
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Standesbewegungen

Markus Stefan LEDERER aus Gersdorf und Ingrid KREINER 
vermählten sich am 29.05.2010 in Maria Fieberbründl.

Mag. Anton ULZ und Inge Stefanie PREM aus Gersdorf gaben sich 
am 22.05.2010 in Pischelsdorf das Ja-Wort fürs gemeinsame Leben.

Gerhard PREM aus der Siedlung am Sonnengrund 
heiratete am 05.06.2010 in Pischelsdorf seine Sonja 

PONHOLD.

Martin PREM aus Hartensdorf führte am 13. Juni 
seine Gerlinde KIRCHSTEIGER aus Unterlungitz 

in Pischelsdorf zum Traualtar.

Susanne Posch

Susanne Posch

Hochzeitspaare in 
der Gemeinde 
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Wir gratulieren zum 
freudigen Ereignis

Gersdorf
Nora und Lilly DAX, 		  09.05.2010
Eltern: Christoph und Claudia DAX, 
Gersdorf 134/2				 

Gschmaier
Sebastian Otto HAIDER, 	 23.01.2010

Eltern: Georg Otto SEIFRIED und  
Gabriele HAIDER, Gschmaier 82

Felix BROTTRAGER,	 13.04.2010

Eltern: Gernot und Sabine BROTTRA-
GER, Gschmaier 128

Klara Maria PUßWALD, 	 11.05.2010
Eltern: Norbert Alfred und Eva PUß-
WALD, Gschmaier 121

Hartensdorf
Florian Prem, 			   02.04.2010

Eltern: Stefan TANDL und Nicol PREM, 
Hartensdorf 28

Familie Claudia und Christoph DAX aus dem neuen  
Siedlungshaus Gersdorf 134, freuen sich über ihre am 9. 
Mai 2010 im Krankenhaus Hartberg zur Welt gekommen  
Zwillinge. Sie hatten es sehr eilig und haben etwas  
früher als geplant das Licht der Welt erblickt.   
Lilly wog nur 1760g und Nora wog 1780g.

Geburten

Die Drillinge Simon, Paula und Franziska freuen sich gemein-
sam mit ihren Eltern Norbert und Eva PUßWALD aus Gschmai-
er 121, über die Ankunft von Klara Maria am 11. Mai 2010 im 
Landeskrankenhaus Graz. 
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Johanna KALCHER, Gschmaier 22 Berta MAURER, Gschmaier 4

Edeltraud MEISTER, Gschmaier 37

Juliana MAYER, Gersdorf 69a

Franz und Angela PENDL, Gersdorf 9

Johann GAUSTER, Gschmaier 88

85

90

80

90

85 85

Wir gratulieren zum runden Geburtstagsjubiläum

Geburtstagsjubilare
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Maria Binder 
aus Gersdorf 38 
ist eine der drei 
ältesten Gemein-
debürgerinnen. Sie 
lebt allein in ihrem 
Haus, wird aber 
von ihrem Sohn 
Arthur und Nach-
barin Christine be-
stens betreut und 
umsorgt. Maria ist 
bereits im 97. Le-

bensjahr, erfreut sich bester geistiger Frische und kocht noch 
immer für sich selbst. Sie ist nur besorgt um ihr Körperge-
wicht. 

Besuch bei Maria

Anna HARRER, Gersdorf 45

Sogar die „Lustigen Karl“ 
gratulierten dem Joschi Lederer mit 

einem Geburtstagsständchen zum 60-iger

80

Senioren unter neuer Führung

Durch das tragische Ableben 
des langjährigen Seniorenob-
mannes Josef Holzerbauer, war es 
notwendig eine neue Führung zu 
bestellen. Im Gasthaus Karlheinz 
Prem wurde im Frühjahr eine 
Vollversammlung mit Neuwahl 
des Vorstandes durchgeführt. In 
Anwesenheit von Bezirksobmann 

Anton Paierl und 
Bürgermeister Erich 
Prem, wurde der 
bisherige Obmann-
stellvertreter Josef 
Grabner einstim-
mig zum neuen Ob-
mann gewählt. Der 
gesamte neue Vor-
stand ist auf dem ne-
benstehenden Bild 
ersichtlich.

Geburtstagsjubilare und Senioren
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Sportliche Leistungen

Gersdorf - Connection

Lange Zeit in der abgelaufenen 
Spielsaison sah es beim Oberliga-
verein SV Wirtschaft Pischelsdorf 
nicht so rosig aus. Drei Runden 
vor Schluss lag der Verein noch 
am letzten Tabellenplatz, der Ab-
stieg in die Unterliga drohte. Aber 
dann schlug die Gersdorf – Con-
nection zu. 

Mit Udo Dobnig in der Ab-
wehr, Michael und Stefan Göl-
les im Mittelfeld und mit Bernd 
Tödling im Angriff, spielen vier 
Gersdorfer als Leistungsträger in 
der Pischelsdorfer Kampfmann-
schaft. Die wichtigen Tore von 
Stefan Gölles und vor allem die 
Tore von Goalgetter Bernd Töd-
ling (insgesamt 11 Saisontore) wa-
ren entscheidend, dass mit Siegen 
gegen Weiz (auswärts), Hartberg-

Michael GÖLLES, Udo DOBNIG, Stefan GÖLLES und Bernd TÖDLING (von links) 
sind die vier Gersdorfer Leistungsträger beim Oberligaklub SV Wirtschaft Pischelsdorf

1. Dartturnier in Gersdorf

Am Anfang steht immer eine Idee. Lukas KOHL 
aus Gersdorf hatte die Idee und setzte mit einigen 
Freunden das erste Dartturnier im Rüsthaus Gers-
dorf in die Tat um. Perfekt organisiert, mit entspre-
chendem EDV – Programm ausgewertet, wurde bis 
in die Abendstunden sportlich gekämpft und im KO-
System die Sieger ermittelt. Am Ende hatten diejeni-
gen, die angeblich zuhause die besten Trainingsbedin-

gungen vorfinden, die Nase vorne. 
Es siegte Bernd TÖDLING vor 
seinem Bruder Mathias, Stefan 
GÖLLES erreichte den 3. Podest-
platz. Eine tolle Veranstaltung 
die durchaus Fortsetzung finden 
sollte. Wer weiß, vielleicht können 
wir bald den 23. Verein in Gers-
dorf willkommen heißen. 

Umgebung (daheim) und gegen 
St. Anna am Aigen (auswärts), 
der Klassenerhalt noch souverän 

geschafft wurde. Gratulation der 
ganzen Mannschaft und Trainer 
Dir. Franz Pendl.
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Eishütte - Wiederaufbau planmäßig

Phoenix 74

Der Wiederaufbau der Vereins-
hütte des ESV Gersdorf erfolgt 
genau nach Zeitplan. Obmann 
Willi Möstl hat mit seinem Vor-
stand und den Vereinsmitgliedern 

bereits großartige Arbeit gelei-
stet. Sofort nach Freigabe durch 
die Brandsachverständigen und 
Klärung der Versicherungsfragen 
wurde mit den Aufräumarbeiten 

begonnen. Gemeinsam mit der 
Baufima Ulz wurden die Boden- 
und Betonarbeiten durchgeführt, 
die Holzkonstruktion unter der 
Federführung von Hans Saurer, 
durch die Fa. Kulmer ausgeführt. 

Durch viele Stunden Eigen-
leistung der Vereinsmitglieder 
konnte rasch und kostengünstig 
die Rohbaugleiche erreicht wer-
den. Derzeit ist man dabei das 
Innere der Hütte mit altem Holz, 
das vorher gründlich sandgeschlif-
fen wurde, originalgetreu wieder 
herzustellen. Die Elektroinstal-
lationen wurde von Elektromei-
ster Günther Schafler ausgeführt. 
Rechtzeitig zu Saisonbeginn soll 
die Vereinshütte wieder voll funk-
tionsfähig sein.

Wie Obmann Willi Möstl mit-
teilt, kann heuer aufgrund der Er-
eignisse das traditionelle Waldfest 
nicht stattfinden.

Der Modellfliegerverein Pho-
enix 74 hat seinen Flugbetrieb 
wieder aufgenommen. Neue in-
teressante Modelle wie zB. der 
Hubschrauber von Hans Schloffer 
sind am Flugplatz in Gersdorf zu 
sehen. Wie Obmann Ing. Peter 
Freissel mitteilt, soll nach der be-
reits durchgeführten Absicherung 
mit Netzen und der Versorgung 
mit elektrischem Strom, nun auch 
die Versor-
gung der 
Vereinshüt-
te mit hygi-
enisch ein-
wandfreiem 
Trinkwasser 
vorgenom-
men wer-
den.

Vereinsgeschehen
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Maibaum für den neuen Gemeindekassier

Maibaumaufstellen

Die Mitglieder des Gemein-
derates und der Feuerwehr, Ge-
meindebedienstete und Freunde 
haben auf Geheiß von Organisa-
tor Bernhard Gölles im Mühlen-
viertel einen Maibaum aufgestellt. 
Anlass war natürlich die Wahl von 
Josef Schafler zum neuen Ge-
meindekassier von Gersdorf. Nach 
schweißtreibender aber korrekt 
durchgeführter Handarbeit gab es 
für die Aufsteller die traditionelle 
Stärkung, die keine Wünsche of-
fen ließ. 
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22. Gersdorfer 
 

am  Dorfplatz in Gersdorf 
 

Sonntag 20. Juni  2010 
    Beginn  9.15 Uhr 
 
 
 
 
Programm  
 

Hl. Messe mit Pfarrer Mag. Franz Ranegger 
mit anschließender Fahnenweihe 
 

Ehrungen 
 

Frühschoppen 
 
Musik  -  Peter  PANHOFER   
 
VERLOSUNG   -   HUPFBURG 
 
 
Auf Ihr Kommen freut sich die Gemeinde Gersdorf/F. 
 
Für Speisen (von Hermann Bauer und seinem Team) 
und Getränke wird bestens vorgesorgt! 

Eintritt  frei! 

Für das heurige 22. 
Dorffest am 20. Juni 
2010 ist auch eine Fah-
nenweihe vorgesehen. 
Die Gersdorfer Floriani-
fahne, für die Pfarrkirche 
in Pischelsdorf bestimmt, 
wurde auf Initiative von 
unserer Gemeindebäue-
rin Astrid HOFER neu 
gestaltet und wiederher-
gestellt. Nachdem bereits 
unsere Meßnerinnen Jo-
hanna RAMINGER und 
Ingrid LANG die Marien-
fahne in der Gersdorfer 
Kapelle neu gestaltet ha-
ben, waren sie auch hier 
wieder an der Arbeit und 

Die Bilder auf der neuen 
Fahne wurden von der Künstlerin 

Adriana SCHATZMAYR gestaltet.

haben für die Stickereien und für die Bordü-
re gesorgt. Maria KULMER hat die Nähar-
beiten durchgeführt. Für die anspruchsvollen 
Bilder auf der Vorder- und Rückseite der 
Fahne zeichnet die bildnerische Künstlerin 
Adriana SCHATZMAYR aus Schachen ver-
antwortlich. 

S. Posch

Dorffest mit Fahnenweihe

Veranstaltungen
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  Informationen und Termine

19.06./20.06. Dr. Herbst Pischelsdorf 03113/2419
26.06./27.06. Dr. Dunst Neudorf 03113/8395
03.07./04.07. Dr. Stattegger Sinabelkirchen 03118/2214
10.07./11.07. Dr. Malcher Pischesldorf 03113/3394
17.07./18.07. Dr. Dunst Neudorf 03113/8395
24.07./25.07. Dr. Herbst Pischelsdorf 03113/2419
31.07./01.08. Dr. Turk Sinabelkirchen 03118/8110
07.08./08.08. Dr. Stattegger Sinabelkirchen 03118/2214
07.08./08.08. Dr. Malcher Pischesldorf 03113/3394
21.08./22.08. Dr. Dunst Neudorf 03113/8395
28.08./29.08. Dr. Stattegger Sinabelkirchen 03118/2214
04.09./05.09. Dr. Turk Sinabelkirchen 03118/8110
11.09./12.09. Dr. Herbst Pischelsdorf 03113/2419
18.09./19.09. Dr. Dunst Neudorf 03113/8395
25.09./26.09. Dr. Malcher Pischesldorf 03113/3394

Wichtige Notrufnummern
Rotes Kreuz / Rettung  144 
Feuerwehr  122 
Gendarmerie / Polizei  133 
Posten Pischelsdorf  03113 / 2233
Tierarzt  03113 / 40511 
Vergiftungsinformationszentrale  
01 / 4064343 
Europa-Notruf  112 

Restmüll und Leichtfraktion:
Dienstag 15.06.2010
Dienstag 27.07.2010
Dienstag 07.09.2010
Dienstag 19.10.2010
Dienstag 30.11.2010

Problemstoffübernahme jeden 1. 
Samstag im Monat von 8.00 - 10.00 
Uhr im Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) beim Gemeindeamt.

Müllabfuhr-
Kalender 2010

Neue 
Telefonnummern 

für Rot-Kreuz-
Dienststellen!

Notruf: 144
Ärztenotdienst 141
Krankentransport 14844

Diese Nummern erreichen Sie 
kostenlos und ohne Vorwahl. Sie 
werden nach Graz in die neue 
Landesleitstelle verbunden, von 
dort werden die Aufträge dann 
verteilt.

Die Rot Kreuz Ortsstelle 
Pischelsdorf erreichen Sie unter 
der Rufnummer 050 144 5 30500.

Einen erholsamen Sommer….

…..und ab ins Freibad!

Ärztedienst am Wochenende, 
2. und 3. Quartal 2010


